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In nur vier Tagen vom Anfänger zum Chorkonzertsänger

Termine  
September 2016

05. 09. - 15.30 Uhr
Schulbeginn , Eröffnungsgot-
tesdienst und Amtseinführung 
der neuen Hausleitung 

25. 09. 
Familienwallfahrt

EILPOST
Vergelt‘s Gott, Fabian!
Am 31. August endet die Amts-
zeit von Regens Fabian Tirler, der 
zukünftig in Rom Kirchenrecht 
studieren wird. Wir möchten auf 
diesem Wege noch einmal Danke 
sagen und alles Gute wünschen. 

„Come along, sing along“ heißt eine Aktion des Vinzentinums in Zusammenarbeit mit dem Südtiroler Chorver-
band. 44 Kinder zwischen acht und 13 Jahren meldeten sich zum viertägigen Workshop mit Johann van der 
Sandt, Andrea Tasser, Clara Sattler und Bea de Wit an, der Ende Juli stattfand. Zum Abschluss gaben die Neochor-
sänger ein Konzert, bei dem sie nach nur vier Tagen Probe Lieder auf Deutsch, Englisch, Japanisch, Zulu (Südafri-
ka) und Akan (Ghana) auswendig sangen und zu jedem Lied auch noch eine Choreographie einstudiert hatten. 

Hermessenger abonnieren bzw. abbestellen? Bitte E-Mail an presse@vinzentinum.it

Feuer & Flamme für die Vinzentiner
1990 gegründet, aber nicht mehr wegzu-
denken: Der Absolventenverein „Die Vin-
zentiner“ steht dem Vinzentinum mittler-
weile seit über einem Vierteljahrhundert 
mit Rat und Tat und Gut und Geld zur Sei-
te. Gleichzeitig dient der Verein als Platt-
form, um Freundschaften weit über die  
gemeinsame Schulzeit hinaus zu pflegen.  

Unzählige Aktionen, Veranstal-
tungen und Projekte hat der 

Verein in der 
Zeit seines 
B e s t e h e n s 
ohne großes 
Aufheben un-
terstützt und 
begleitet. Vor 
allem beim An-
kauf von Lehr-
mitteln und 
Büchern, bei 
der kontinuier-
lichen Moder-
nisierung der 
EDV-Anlage und der Finanzie-
rung von Lehrfahrten sind „Die 
Vinzentiner“ ein unerlässlicher 

Sapete sognare?
v o n  M a r k u s  T h a l e r,  M a t t e o  S e n o n e r 
u n d  To b i a s  C o s t a l u n g a  ( a l l e  7 .  K l . )

„Che tristezza i giovani che sembrano pensionati a 
24, 25 anni“. Diese Worte richtete der Papst bei der 
Willkommensfeier an die Hunderttausenden Ju-
gendlichen aus allen Ecken der Erde. Ein Aufschrei. 
„Sapete sognare?“ Eine der vielen Fragen, welche 
die Jugendlichen zum Nachdenken anregte. Zwi-
schendurch ein hastiger Blick zu den Scharfschüt-
zen, die in einem Metallgerüst für die Sicherheit 
sorgten. Ein in Erinnerung bleibender Beginn der 
Weltjugendtage, deren Alltag sich hauptsächlich 
aus Warteschlange, Regenschutz und Gitarre zu-
sammensetzte. Untergebracht waren wir gut eine 
Stunde Busfahrt von Krakau entfernt in Gastfami-
lien. Uns bewirtete eine überaus freundliche Oma, 
die nur Polnisch sprach, und das ununterbrochen. 
Den Google-Servern sei Dank war eine minima-
le Kommunikation gewährleistet. Abends trafen 
sich in der (einzigen) örtlichen Bar Jugendliche 
aus Südtirol und Polen, wir ließen uns gegenseitig 
hochleben. Den Höhepunkt der Weltjugendtage 
bildete natürlich die „veglia“ mit dem Papst am 
Samstagabend. Nach Sicherheitskontrollen, die 
nur soso lala durchgeführt wur-
den, und einer ziemlich kompli-
zierten Essenssuche lagen wir 
endlich in der selten gesehe-
nen Sonne. Die vorderen Plätze 
verdankten wir der Unitalsi, die 
uns in den Behinderten-Sektor 
mitnahm. Leider bedeutete das 
auch, dass wir um elf Uhr von 
schlafenden Menschen umzin-
gelt waren. Um sechs Uhr wur-
den wir noch einmal von einem 
Priester daran erinnert, dass wir 
am WJT sind, im Anschluss wa-
ren die Messe und die Verabre-
dung für Panama in drei Jahren. 

Stützpfeiler, ohne den vieles unmöglich umzuset-
zen wäre. 
Der Verein finanziert sich fast ausschließlich über 
die Zuwendungen seiner Mitglieder und Gönner. 
Sei es über die 5-Promille-Quote der Einkom-
menssteuer wie auch über die Mitgliedsbeiträge 
(€ 15,- jährlich) und Spenden. Für eine planmäßige 
und zielgerichtete Vereinstätigkeit ist es wichtig, 

dass die Unterstützung mög-
lichst vieler Mitglieder regelmä-
ßig erfolgt. Dazu hat der Ver-
einsvorstand die Gewinnaktion 
„Vinzentiner Dauerbrenner“ 
für alle, die zwischen 1. Septem-
ber und 31. Oktober 2016 die 
Bestätigung eines Dauerauftra-
ges einsenden, ins Leben geru-
fen. Als Preise warten ein iPad 
Air 2, Wellnesswochenenden, 
Reise- und Essensgutscheine, 
Karten für „Jedermann“ bei 
den Salzburger Festspielen 
und  diverse Zeitungsabos. Das 
notwendige Gewinnformular 
sowie nähere Informationen zu 

den Teilnahmebedingungen können auf der Web-
seite des Vinzentinums unter www.vinzentinum.
it/gewinnaktion heruntergeladen werden.

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 


